Eingewöhnungskonzept Auerbach 

Generell: 
· Start immer montags und mittwochs, nicht mehr als 2 Kinder pro Woche
· So bekommen Kinder volle Aufmerksamkeit, sind nicht überfordert mit der Situation, wir können uns voll aufs Kind konzentrieren
· Während der gesamten Eingewöhnungszeit MÜSSEN die Eltern oder die Bezugsperson erreichbar sein
· Übergangsgegenstände wie Kuscheldecken, Lieblingskuscheltiere, Fotos,… dürfen immer gerne mitkommen und erleichtern den Kindern auch den Start 
· Die Eingewöhnung wird nicht künstlich in die Länge gezogen, wenn das Kind bereits am zweiten Tag alle Phasen übersprungen hat 
· Nach ein paar Monaten (nach der Eingewöhnung) kann es auch zu Einbrüchen kommen – nicht den Kopf hängen lassen, bitte kommuniziert mit uns und wir finden bestimmt gemeinsam eine Lösung!
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist
Erste Phase:
· Schnuppern in der Gruppe (ca 1-2 Stunden)
· Gemeinsames Erkunden
· Mama/Papa gemeinsam mit Kind
· Die Person, die dann Eingewöhnung macht und Kind am öftesten bringt
· Kennenlernen der Kinder (wem kenn ich schon?), kennenlernen der Spielsachen, erste Elemente vom Tagesablauf werden miterlebt
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist

Phase 2:
· Elternteil sucht sich einen fixen Platz in der Gruppe, bleibt dort
· Kind spielt frei in der Gruppe, erkundet die neue Umgebung
· Eltern sind ein sicherer Hafen, sollten aber bei Fragen usw auf das pädagogische Personal verweisen —> frag doch mal die Lisa oder Martina
· Eltern sind keine Spielpartner, schon gar nicht für andere Kinder, bitte passiv verhalten, wir möchten Kontakt und Vertrauen zum Kind aufbauen
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist

Phase 3:
· Wenn das Kind gut ins Spiel hineinfindet, kann erster Trennungsversuch stattfinden
· Elternteil verabschiedet sich kurz und knapp beim Kind —> z.B. ich gehe jetzt raus und hole dich dann wieder. 
· Während der ersten Trennung bitte im Haus bleiben (wir haben Wartebereich mit Zeitschriften)
· Erste Trennung für 30 Minuten bis zu 2-3 Stunden
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist
Phase 4: 
· Je nachdem wie die letzte Trennung verlaufen ist, wird Trennung ausgedehnt oder nicht
· [bookmark: _Int_DPggoEyP]Wenn dieser Tag ein Montag ist, wird Trennung wieder eher kurz gehalten
· Kind bleibt dann bis maximal 12:00, Eltern bitte zu jeder Zeit erreichbar sein!
· Das Kind kann sein Lieblingskuscheltier mitbringen, Fotos der Familie (Portfolio-Seite „Das bin ich“, „Das ist meine Familie“ 
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist

Phase 5: 
· Trennung erfolgt nun gleich morgens beim Bringen
· Auch hier wieder betonen, dass das Kind wieder abgeholt wird —> Ich hole dich später wieder ab
· Immer erreichbar sein!
· Kind nimmt am Tagesablauf teil, ist aktiv am Geschehen beteiligt
· Am Ende des Vormittags Austausch, wie es gelaufen ist
